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Amtliches Bekanntmachungsorgan der Gemeinde Mossautal
31. Jg.

Seniorenfahrt am 19. Mai 2010
nach Bad Mergentheim
Trotz des schlechten Wetters war es ein toller Ausflug in den Kurpark
nach Bad Mergentheim.



Terminkalender

Freitag, 4. Juni 2010, 19.00 Uhr
Jagdgenossenschaftsversammlung der Angliederungsjagd-
genossenschaft Ober-Hiltersklingen in der Jagdhütte Streit-
bach
Samstag, 5. Juni 2010, 14.00 Uhr
Treffen des VdK Marbachtal im Café Stein in Hiltersklingen
Samstag, 5. Juni 2010, 16.00 Uhr
Alters- und Ehrentreffen im Gerätehaus Güttersbach
Mittwoch, 9. Juni 2010
Biomüllsammlung in Mossautal
Donnerstag, 10. Juni 2010, um 19.30 Uhr
Treffen der HVO-Einsatzgruppe bei Markus Voigt, Hiltersklin-
gen
Freitag, 11. Juni 2010, 16.00 Uhr
Blutspendetermin des DRK in der Mossautalhalle
Freitag, 11. Juni 2010, 20.00 Uhr
Mossemer Salatkerb - Bieranstich
Samstag, 12. Juni 2010, 14.00 Uhr
Mossemer Salatkerb - Seniorennachmittag mit Kaffee und
Kuchen
Samstag, 12. Juni 2010, 20.00 Uhr
Mossemer Salatkerb mit dem Stimmungsduo Mike und
Volker
Sonntag, 13. Juni 2010
Mossemer Salatkerb

Wir gratulieren

05. Juni
Barbara Schönberger
Ober-Mossau, Hauptstraße 23
71 Jahre

06. Juni
Gisela Löw
Unter-Mossau, Almenweg 4
72 Jahre

09. Juni
Ilse Lange
Güttersbach, In der Kleinen Harras 35
93 Jahre

11. Juni
Anna Walther
Ober-Mossau, Alter Weg 5
85 Jahre

11. Juni
Sara Thellmann
Hiltersklingen, Siegfriedstraße 13
78 Jahre
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Aus dem Rathaus

Transport von Transformatoren

vom Bahnhof Michelstadt zum

Umspannwerk in Beerfelden bzw.

umgekehrt
Wie die Pressestelle des Landratsamtes mitteilt, wird im Auf-
trag der RWE am 14.6.2010 ein neuer Transformator vom
Bahnhof Michelstadt zum Umspannwerk in Beerfelden und
am 15.6.2010 der dortige alte Transformator zurück zum
Bahnhof Michelstadt transportiert.
Die Hinfahrt erfolgt am Montag (14.6.) ab 19.00 Uhr von
Michelstadt - B 47 - Steinbach - K 50 - über Steinbuch nach
Ober-Mossau - L 3260 - Hüttenthal - B 460 - Marbach - B 45 -
Beerfelden - L 3119 (1.Zufahrt) - über den Metzkeil bis zum
„Heldenhain“ - von dort über Wirtschaftswege bis zum Ziel.
Die Rückfahrt zur Verladung am Bahnhof Michelstadt erfolgt
dann am Dienstag (15.6.) ab 19.00 Uhr in umgekehrter Rich-
tung.
Aufgrund der enormen Transportausmaße von 71 m Länge,
3,50 m Breite, 5m Höhe und 465 t Gewicht ist es erforderlich,
den gesamten übrigen Fahrzeugverkehr auf den Neben-
strecken auszuschließen und in den Ortsdurchfahrten von
Steinbach, Steinbuch, Ober- und Unter-Mossau sowie Beer-
felden beiderseits Haltverbotsschilder aufzustellen.
Die Verkehrsteilnehmerinnen und -teilnehmer werden gebe-
ten, die vorgesehene Transportstrecke zu umfahren, die auf-
gestellten Verkehrszeichen zu beachten sowie den Weisun-
gen der zur Absicherung eingesetzten Polizeibeamten unbe-
dingt Folge zu leisten.
Im Auftrag
Volker Weyrauch

Abholung von Elektrogeräten

(kostenlos)
Möglichkeiten zur Anmeldung für Elektrogeräte-Abholung:
Vorgedruckte Postkarte ausfüllen und an das BAW-Recyc-
ling-Zentrum senden (Vordrucke sind in den jeweiligen
Rathäusern erhältlich)

• Anmeldung über die Internetseite des MZVO /
www.mzvo.de / Sperrmüllanmeldung / Anmeldung
zur Elektrogeräte Abholung

• Die Abholung erfolgt im 14-tägigen Rhythmus
• Abholungen außerhalb der Fristen gegen Gebühr

von 8,- EUR
(Telefonische Anmeldungen werden nicht entgegenge-
nommen)
Nach der schriftlichen Anmeldung erhält der Kunde einen
„Abholbrief“, in dem der Termin für die Abholung bekannt
gegeben wird.
Anlieferung von Elektrogeräten (kostenlos)
In der Zeit von montags bis mittwochs: 8:00 - 16:15 Uhr
donnerstags: 8:00 - 18:45 Uhr
freitags: 8:00 - 15:15 Uhr
können Elektrogeräte angeliefert werden.
Bei evtl. Rückfragen ist das BAW-Elektro-Recycling-Zentrum
unter der Telefonnummer: 06061/9445-0 erreichbar.
Unsere E-Mail lautet: recycling@baw-odenwaldkreis.de
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage:
www.baw-odenwaldkreis.de
Angenommen werden folgende Geräte:
Haushaltsgroßgeräte:

z. B. Kühlschränke, Gefriergeräte, Waschmaschinen, Wäsche-
trockner, Geschirrspüler, Herde, Mikrowellen, elektr. Heizkör-
per, Klimageräte usw.

Haushaltskleingeräte:
z.B. Staubsauger, Nähmaschinen, Bügeleisen,Toaster, Friteu-

sen, Kaffeemaschinen, elektr. Messer, Haartrockner usw. (auch
batteriebetriebene Geräte)
Geräte der Informations- und Telekommunikationstech-
nik:

z.B. PC’s, Monitore, Drucker,Tastaturen, Laptops, Kopiergerä-
te, elektr. Schreibmaschinen, FAX-Geräte,Telefone, Anrufbe-
antworter usw.
Geräte der Unterhaltungselektronik:

z.B. Fernsehgeräte, Radiogeräte, Videorecorder, Videokame-
ras, Hi-Fi-Anlagen,Tonbandgeräte, Plattenspieler, CD-Player
usw.
Elektrische und Elektronische Werkzeuge:

z.B. Bohrmaschinen, elektr. Sägen, elektr. Rasenmäher usw.
Sonstiger Elektroschrott wie: Lampen, Leuchtstoffröhren,
Videospiele, elektr. Spielsachen usw.
Nicht angenommen werden:
Gegen Gebühr:
Gewerbliche Elektrogeräte wie folgt:

Aus unserer Gemeinde

Wanderfreunde

Mossautal-Hüttenthal e.V.

Eine Gruppe des Wandervereins Mossautal-Hüttenthal e.V.
beim Wandertag in Aglasterhausen. Insgesamt waren es 35
Wanderer.
Der Verein hat sich in den nächsten Wochen viele Aktivitäten
vorgenommen.
Mit dem Reisebus der Fa. Kofler geht es am:
13.06. nach Katzenelnbogen (Taunus)
10.07. nach Pottenstein (Fränk.-Schweiz)
und Eisingen (bei Würzburg)
Des Weiteren sind folgende Wandertagsbesuche mit dem
vereinseigenen Kleinbus und privaten Pkws geplant:
03.06. Schwaigern
05.06. Buchenbach (Jagsttal)
06.06. Ober-Ramstadt
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12.06. Limbach-Krumbach
19.06. Dörlesberg (bei Wertheim)
26.06. Ittlingen
27.06. Otzberg/Hassenroth
04.07. Malsch
07.07. Bad-Dürkheim
11.07. Grombach
Die Wanderer würden sich freuen, wenn noch einige Natur-
freunde die schönen Landschaften auf Schusters Rappen mit
erkunden würden.
Auskünfte H. + G. Scior,Tel. 06062/3437

Mobile Wohnberatung
Die nächste mobile Wohnberatung findet am Samstag, dem
12. Juni 2010, von 10.00 bis 11.00 Uhr, kostenfrei und unver-
bindlich im Rathaus Mossautal statt.

Mossauer Salatkerwe

11. - 13. Juni 2010
auf dem Gelände des Gasthauses„Zum Roß“ beim Kübs
Liebe Mossauer, liebe Freunde der Mossauer Salatkerwe, in
den letzten Jahren unserer Kerweveranstaltung konnten wir
immer wieder auf verschiedene Helfer zugreifen, die Spass
und Freude hatten, uns mit einem Dienst zu unterstützen.
Auch in diesem Jahr wären wir sehr dankbar, wenn wir von
dieser Seite Hilfe bekämen.
Als kleines Dankeschön hält der Kerweclub für jeden Helfer
Getränkebons bereit. Hast Du Lust, dann fülle anhängenden
Helferzellel aus und gebe ihn bei Werner Dingeldein oder
Silvia Feit ab oder sage telefonisch Bescheid. (Tel. 06061-
3043 oder 06061/922960).
Wir bedanken uns im Voraus und verbleiben mit freundlichen
Grüßen
KERWECLUB-MOSSAU e. V.
Helmut Groll Silvia Feit/Traudel Dejmek
1. Vorsitzender Schriftführerinnen

Kerb 2010
Dienstzettel
Name ...........................................................................................................
Aufbau ........................................................................................................
Abbau .........................................................................................................
Kuchenspende .........................................................................................
Freitag 11.06.2010 19.00 Uhr - EndeThekendienst ....................

Freitag 11.06.2010- 19.00 Uhr - Ende Bar ....................

Samstag 12.06.2010 10.00 Uhr - 12.00 Uhr Aufräumen ....................

Samstag 12.06.2010 13.30 Uhr - 20.00 Uhr Thekendienst ....................

Samstag 12.06.2010 12.30 Uhr - 17.00 Uhr Altennachmittag ....................

Samstag 12.06.2010 20.00 Uhr - EndeThekendienst ....................

Samstag 12.06.2010 20.00 Uhr - Ende Bar ....................

Sonntag 13.06.2010 8.00 Uhr - 10.00 Uhr Aufräumen ....................

Sonntag 13.06.2010 9.30 Uhr - 14.00 Uhr Thekendienst ....................

Sonntag 13.05.2010 12.00 Uhr - 17.00 Uhr Thekendienst ....................

Sonntag 13.06.2010 14.00 Uhr - 19.00 Uhr Thekendienst ....................

Sonntag 13.06.2010 19.00 Uhr - EndeThekendienst ....................

Sonntag 13.06.2010 19.00 Uhr - Ende Bar ....................

Kuchenspende
Hallo liebe Mossauer!
Bald feiern wir wieder unsere Salatkerwe. Ein wichtiger Pro-
grammpunkt ist dabei unser Seniorennachmittag am
Samstag, den 12. Juni 2010.
Es wäre schön wenn wir, wie in jedem Jahr, eine reichhaltige
Kuchenauswahl anbieten könnten.
Hierfür bitten wir um Ihre Kuchenspende!
Wer sich daran beteiligen möchte, kann seinen Kuchen am
Samstag, ab 12.30 Uhr im Gasthaus„Zum Ross“ abgeben,
denn dort werden wir wieder unsere Kerwe feiern. Ein herzli-
ches Dankeschön bereits vorab!
Es grüßt Euch
KERWECLUB MOSSAU e.V.
Helmut Groll Silvia Feit/Traudel Dejmek
1. Vorsitzender Schriftführerinnen

Hallo Ihr Tischkicker-Freunde
anlässlich unserer diesjährigen„Mossemer Salatkerwe“ ver-
anstalten wir erneut am Freitag, den 11. Juni 10 um 20.00
Uhr, im Gasthaus„Zum Ross“ in Ober-Mossau ein Tisch-
Kicker-Turnier, wozu wir Euch hiermit ganz herzlich einladen
möchten.
Gespielt wird an original Turniertischen.
Die Startgebühr beträgt 5,- EUR pro Team und ist bei Tur-
nierbeginn an den Veranstalter zu entrichten.
Teilnehmen kann jeder im Alter von 14 - 99, je 2 Personen
bilden ein Team.
Es winken attraktive Geldpreise.
Die Siegermannschaft erhält 50,- EUR, der 2. 30,- EUR und der
Drittplatzierte 20,- EUR.
Wer mitspielen möchte soll sich bitte bis Mittwoch, den
09.06.10 bei Werner Dingeldein, Kirchstraße 9, 64756 Mos-
sautal melden.
Tel. 06061 / 3043
Fax 06061 / 979198
E-Mail dingmos@aol.com
Wir freuen uns auf Euer Kommen
KERWECLUB MOSSAU e.V.
Silvia Feit/Traudel Dejmek
Schriftführerinnen

Kinderflohmarkt
Hallo liebe Kinder,
sicherlich habt ihr zu Hause Spielsachen, die für euch inzwi-
schen nicht mehr interessant, aber trotzdem noch schön
sind. Andere Kinder würden sich bestimmt darüber freuen,
wenn sie die Gelegenheit haben, günstig neue Sachen zu
kaufen.
Deshalb veranstaltet der Kerweclub Mossau e.V. anlässlich
unserer diesjährigen Salatkerwe einen Kinderflohmarkt.
Dazu laden wir euch alle ein am Samstag, dem 12. Juni
2010, um 14.00 Uhr,
auf den Hof des Gasthauses„Zum Roß“ in Ober-Mossau.
Wenn ihr selbst einen Verkaufsstand machen wollt, dann
bringt dazu alles mit, was gebraucht wird, auch einen Tisch
oder Decke.
Als Standgeld ist ein Kuchen mitzubringen!
Anmelden könnt ihr euch bei Beate Queste, Ober-Mossau,
Tel.: 06061 - 73878.
Oder zählt an diesem Samstag so zu unseren Gästen. Im
Pfarrgarten ist ein Streichelzoo aufgebaut und Reitgelegen-
heit besteht ebenfalls.
Auf euer Kommen freut sich der Kerweclub Mossau e.V.
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HVO: Interessierte herzlich eingeladen
Am 10.06.2010 trifft sich die Einsatzgruppe der Helfer vor Ort
Mossautal um 19:30 Uhr bei Markus Voigt in der Erbacher Str.
45 in Hiltersklingen.Wer sich aktiv an der Einsatzabteilung
beteiligen möchte, oder wer sich für die Arbeit der Helfer vor
Ort interessiert ist herzlich eingeladen.

Kindergarten Ober-Mossau

erbittet Kuchenspenden für die Kerb
Auch beim diesjährigen Kerbsonntag wollen die Eltern der
Ober-Mossauer Kindergartenkinder Kaffee und Kuchen ver-
kaufen. Die Bevölkerung wird daher aufgerufen, recht viele
Kuchen zu spenden und diese direkt am Kerbsonntag (13.
Juni) ab 12.00 Uhr am Kindergartenstand abzugeben.
Die Sternenkinder des Kindergartens Ober-Mossau und ihre
Eltern bedanken sich schon heute recht herzlich für die
Spenden.

Erster Stammtisch des Reit- und

Jagdvereins Marbachtal eV

im Jahr 2010
Der erste Stammtisch des Reit- und Jagdvereins Marbachtal
eV 2010 findet am 04. Juni 2010 im Gasthaus Dorfschänke,
Hüttenthal statt. Beginn ist wie immer 20:00 Uhr.Thema des
Abends ist „Reiter und Jäger: Freund oder Feind? Gibt es
Gemeinsamkeiten?“
Als Referent konnte Bernd Walther, Leiter des Hegerings
Mossautal, gewonnen werden. Gäste sind auch an diesem
Abend willkommen.

Wieder Spiel und Spaß mit dem Pferd
Der Reit- und Jagdverein Marbachtal e.V. veranstaltet am
Sonntag, den 20.06.2010 auf seinem Reitplatz in Hüttenthal
wieder einen Spieletag.
Unter dem Motto„Spiel und Spaß mit dem Pferd“ werden
Alltagssituationen, wie zum Beispiel über eine Brücke reiten,
Flatterbänderdurchreiten oder Planen überqueren, simuliert.
Aber es gibt auch lustige Stationen, wie das Spiel mit einem
Gymnastikball, einzeln oder gegeneinander oder Besen-
Polo.
Teilnehmen können auch Nichtmitglieder. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 5 Euro pro Pferd - zahlbar bei Anmeldung. Für
Essen und Getränke wird gesorgt.
Anmeldungen sind noch bis zum 15.06.2010 bei Heidi For-
ster,Telefon 06253-85946 oder Norbert Schneider,Telefon
170-639 5025 möglich. Dort gibt es auch nähere Informatio-
nen zum zeitlichen Ablauf.

Wilhelm Jeckel wurde 80 Jahre alt
Am 26. Mai 2010 konnte Herr Wilhelm Jeckel aus Hiltersklin-
gen seinen 80. Geburtstag feiern.
Für die Gemeinde Mossautal überbrachte Bürgermeister
Willi Keil die herzlichsten Glückwünsche.

Blutspendeaktion
Spender werben Spender
Wenn Sie schon Blutspender sind, sprechen Sie doch mal
Freunde, Kollegen und Bekannte an und überzeugen Sie sie
von der Blutspende beim Deutschen Roten Kreuz.
Der Bedarf an lebenswichtigen Blutspenden steigt ständig.
Auch scheiden langjährige Spender wegen Erreichen der
Altersgrenze aus. Damit die hierdurch entstehende Lücke
geschlossen werden kann, bittet der DRK-Blutspendedienst
um Ihre Unterstützung. Deshalb die herzliche Bitte an alle
potentiellen Blutspender: Werben Sie einen neuen Blutspen-
der und begleiten Sie ihn zu Ihrem nächsten Blutspendeter-
min.
Ihr Engagement wird belohnt. Als Dankeschön erhalten Sie
eine exklusive Kühltasche mit Kühlelement. Es ist eine Son-
deranfertigung für das Rote Kreuz (nicht im Handel erhält-
lich) und wird nur an Blutspender in Hessen und Baden-
Württemberg, die einen neuen Spender geworben haben,
ausgegeben.
Diese Gelegenheit bietet sich an am: Freitag, dem 11. Juni
2010 von 16 bis 20 Uhr in der Mossautalhalle in Hüttent-
hal.
Nach dem Blutspenden stärken Sie sich bei einem kleinen
Imbiss und Sie erhalten ein süßes Präsent.
Der Termin wird unterstützt von der DRK-Gruppe Mossautal,
die auf viele Erstspender hofft und wie immer um einen har-
monischen Ablauf bemüht sein wird.
Bitte, bringen Sie Ihren Blutspendeausweis mit.
RH

So entspannt wird Blut gespendet. Bitte probieren Sie es auch
einmal aus.

TC Mossautal
Herren 50 Kreisliga A, TC Brensbach - TC Mossautal 0:21
Im Auswärtsspiel beim TC Brensbach musste der TC Mos-
sautal auf Kurt Hable und Werner Sauer verzichten, was sich
jedoch letztendlich nicht bemerkbar machte, denn die Partie
wurde unerwartet hoch mit 21:0 gewonnen. Die Einzel wur-
den von Gerd Weyrauch (5:7, 6:3, 10:2 im Match-Tiebreak),
Edgar Ihrig (6:1, 6:4), Werner Schiller (6:2, 6:2), Friedhelm All-
mann (6:4, 6:4), Michael Reinhard (3:6, 7:6 und 12:10 im
Match-Tiebreak) und Horst Weihrauch (7:6, 6:3) mehr oder
weniger klar gewonnen. Auch die abschließenden Doppel
ließen sich die TCM-Spieler nicht nehmen. Edgar Ihrig/Schil-
ler siegten in zwei Sätzen mit 6:3, 6:4, Weyrauch/Karl-Heinz
Ihrig gewannen mit 4:6, 7:5, 10:2 im Match-Tiebreak und All-
mann/Reinhard siegten kampflos.
Das nächste Medenspiel findet am Samstag, 12.6.2010, ab 14
Uhr beim TC Bad König statt, ehe am 19.6.2010, ebenfalls ab
14 Uhr, das erste Heimspiel auf der Anlage in Hiltersklingen
gegen TC Michelstadt ausgetragen wird.
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Lachen hilft heilen
VIELBRUNN. Die Lacher auf ihrer Seite beim Frühlingsfest der
Odenwälder Landsenioren in der Limeshalle zu Vielbrunn
hatten Elisabeth Müller (Vielbrunn) und Hans Haag (Mos-
sautal). Mit ihrem Sketsch über einen verzwickten Ehealltag
strapazierten sie die Lachmuskeln der Mitglieder und Gäste
und leisteten damit einen nicht zu unterschätzenden Beitrag
zum guten Gelingen der beliebten Veranstaltung. Dass sich
die Beiden zum Schluss wieder versöhnten, unterstreicht nur
die uralte Lebensweisheit, wonach ein kleiner Ehestreit mit-
unter einem reinigendem Gewitterregen gleich kommt. Und
so erfreut es vor allem den Veranstalter, dass aus den Reihen
der Mitglieder Talente der unterschiedlichsten Art die Veran-
staltungen bereichern. Denn Lachen ist besonders für die
reiferen Jahrgänge eine ausgezeichnete Medizin, und dies
alles ohne schädliche Nebenwirkung.

Text und Foto: Johann Heim

Flaumiger Besuch im Kindergarten

Unterm Eulennest
So ganz aus der Nähe und zum Anfassen- das ist schon was
Besonderes!
Da gab es staunende Kinderaugen, als Frau Helm drei frisch
geschlüpfte Küken mit in den Kindergarten nach Hiltersklin-
gen brachte. Sie besuchte die Kinder zu ihrem gemeinsamen
Morgenkreis und die Küken durften reihum vorsichtig auf
die Hand genommen werden.
Die Kinder hatten viele Fragen an Frau Helm und sie erzählte
ihnen alles Wissenswerte über die kleinen„Wollknäule“. Am
liebsten wollten die Kinder die putzigen Küken dabehalten,
aber Frau Helm versprach, in vier Wochen nochmal wieder
zu kommen, damit alle sehen können, wie die Tiere gewach-
sen sind.
Wir freuen uns schon darauf!

Hans Berger feierte 85. Geburtstag
Herr Hans Berger aus Hüttenthal konnte am 31. Mai 2010 sei-
nen 85. Geburtstag feiern. Die Glückwünsche der Gemeinde
Mossautal überbrachte der Erste Beigeordnete Harald Eisen-
hauer.
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Sportgemeinschaft Mossautal 2010
Einladung zur Mitgliederversammlung
Werte Sportfreunde,
bei den außerordentlichen Mitgliederversammlungen des
SV 1967 Hiltersklingen e.V. und des SV 1954 Mossau e.V.
wurde durch die Versammlung jeweils durch einstimmigen
Beschluss nun endgültig der Weg zur Fusion der beiden Ver-
eine zur ‚Sportgemeinschaft Mossautal 2010’ geebnet.
Um die Handlungsfähigkeit des neuen Vereins herzustellen
ist eine weitere Mitgliederversammlung erforderlich. Diese
findet am 18. Juni 2010 um 20.00 Uhr im Sportheim in
Ober-Mossau statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung
2. Beschluss der Satzung der Sportgemeinschaft Mos-

sautal 2010
3. Wahl des Vorstandes
4. Verschiedenes

Wir bitten Sie an der Veranstaltung teilzunehmen um die
letzten Regularien zur Gründung des neuen Vereins zu erfül-
len.
Mit sportlichem Gruß
SG Mossautal 2010

Unnern’s
Am Mittwoch, dem 12. Mai, verbrachten wir zwar in kleiner,
aber dafür sehr geselliger Runde einen Nachmittag im
Jugendhaus. Bei Kaffee und frischem Hefekuchen saßen
Jung und Alt zusammen und erzählten von Früher. Bereits
im Vorfeld zu der Veranstaltung haben wir„Jungen“ uns
Gedanken gemacht und einige„Themen“ aufgeschrieben.
Diese Themenkärtchen führten dann gewissermaßen durch
den Nachmittag:
Erinnerungen an die Schulzeit:
Die letzte Schule in Hiltersklingen befand sich im heutigen
Kindergarten, davor war sie im heutigen Anwesen
Rotsch/Karolewiez. Hier gab es zwei Klassenräume, einen für
die Klassen 1 bis 4 und der zweite für die Klassen 5 bis 8 -
heute unvorstellbar!
Selbstverständlich wurde auch damals schon Hochdeutsch
in der Schule gesprochen!
Während des Zweiten Weltkrieges mussten die großen
Buben einen Schutzgraben ausheben. Bei Fliegeralarm such-
ten dann alle Schüler dort Zuflucht.
Fräulein Zilch war die erste Lehrerin, die nach dem Krieg
über mehrere Jahre bei uns tätig war. Davor fand - bedingt
durch den Krieg - ein ständiger Schullehrerwechsel statt -
insgesamt 14 Lehrer.
Eine Ohrfeige, Schläge mit dem Stock auf die Finger oder
auch auf den Allerwertesten gehörten zum ganz normalen
Schulalltag.
Während des Winters musste jeder Schüler pro Tag ein Stück
Holz mit in die Schule bringen. Die„Großen“ waren dann für
das Feuermachen zuständig. Findige Schüler haben ihr Stück
Holz morgens kurz in die Bach getaucht. Fing es dann im
Klassenzimmer an zu rauchen war die Schule aus - heute mit
diesen dummen Heizanlagen leider nicht mehr nachzuma-
chen, schade!
Ganz normal war es Früher, dass die Schüler in die Heidel-
beeren gingen. Diese wurden dann beim Kreis abgeliefert
und dafür gab es dann Schulbücher. Genauso mussten Kar-
toffelkäfer gelesen werden und im Herbst wurde bei der Kar-
toffelernte geholfen.
Da Papier Mangelware war, wurden die Strafarbeiten auf den
Rand von alten Zeitungen geschrieben.
Rund um’s Essen
Das waren noch Zeiten, als der Herr des Hauses - sprich der
Vater oder auch der Großvater - als erstes Essen auf den Tel-
ler bekam. Ganz zum Schluss kamen erst die Kinder an die
Reihe.

Es war üblich, dass mittwochs und freitags fleischlos gekocht
wurde. An diesen Tagen wurden meistens Mehlspeisen ser-
viert.
Die übrigen Kartoffeln vom Mittagessen kamen abends als
Bratkartoffeln auf den Tisch.
Samstags war Brotbacktag. In Hiltersklingen gab es keinen
Gemeinschaftsofen. Die Brote wurden nach dem Backen auf-
gehängt. Es gab nur alle zwei Wochen frisches Brot! Vom
restlichen Teig wurde Kuchen gebacken, z. B. Petzekuchen.
Unnern’s gab es jeden Tag Kaffee - meistens Malzkaffee - und
Latweiebrot.
Hier eine kleines Rätsel: wer weiß was eine„Wasserschnall“
ist? Kleiner Tipp: auf jeden Fall etwas zum Essen.Vorschläge
können bei Nina Schütz, Ute Ihrig und Tanja Lenz abgege-
ben werden.
Hier noch einige Hiddeschglingemer Originale:
de Lotte Krischdjan
de Houl Neff
de Schwarz Neff
de Germann’s Willi
de Nickel
de Naase Valdin
un de Ewalds Adam
Dies ist nur ein kleiner Auszug aus den wirklich angeregten
Gesprächen! Das Tolle war wirklich der Austausch zwischen
Jung und Alt.Vielleicht haben wir ja das Interesse des ein
oder anderen geweckt und Ihr seid beim nächsten Mal
Unnern’s dabei!

Jugendfeuerwehr Hiltersklingen

ging in die Luft
Die Jugendfeuerwehr Hiltersklingen hatte am 22.05.2010 die
besondere Gelegenheit an Rundflügen über Mossautal teil-
zunehmen. Ermöglicht hat dies der AERO-Club Odenwald
Michelstadt e.V..
Nachdem die Nachwuchsbrandschützer aus Hiltersklingen
im letzten Jahr zum zweiten Mal in Folge den Odenwald-
Cup der Jugendfeuerwehren gewinnen konnten, schenkte
der AERO-Club der Jugendfeuerwehr Hiltersklingen zur
Belohnung die Rundflüge. Seit 2008 veranstalten die
Jugendfeuerwehren des Odenwaldkreises den Odenwald-
cup. Hierbei wird die erfolgreichste Jugendfeuerwehr im
Odenwaldkreis ermittelt, indem die verschiedenen Wettbe-
werbe im Laufe des Jahres zu einer Gesamtwertung zusam-
mengefasst werden.
Im Namen des AERO-Club Odenwald Michelstadt e.V. emp-
fing Vorstandsmitglied und Rundflugpilot Markus Voigt die
Gruppe auf dem Flugplatz. Markus Voigt ist auch selbst Mit-
glied in der Freiwilligen Feuerwehr Hiltersklingen.
Bereits im Herbst letzten Jahres war die Jugendfeuerwehr zu
Gast auf dem Flugplatz in Michelstadt. Hierbei wurde den
Jugendlichen alles Wissenswerte rund um den Flugplatz und
die verschiedenen Flugzeuge erklärt. Das Wetter ließ an die-
sem Termin jedoch keine Flüge zu. Nach zwei vergeblichen
Anläufen in diesem Jahr, wo jeweils das Wetter auch nicht
mitspielte, klappte es diesmal mit perfektem Flugwetter.
Drei Betreuer und sechs Jugendliche fanden sich am Sams-
tagmittag auf dem Flugplatz in Michelstadt ein. Nur zwei der
Teilnehmer hatten schon Flugerfahrung, diese allerdings nur
mit “großen” Fliegern.
Die Jugendlichen und Betreuer konnten bei drei 20-minüti-
gen Rundflügen ihre Heimatgemeinde Mossautal aus der
Luft in Augenschein nehmen.
Der neue Flieger des AERO-Clubs, eine Socata TB10 mit der
Kennung D-EAVE, stand hierfür bereit.
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Nach einer kurzen Einweisung startete die erste Gruppe und
es ging über Reichelsheim auf direktem Kurs nach Mossautal
- Hiltersklingen. Über Hiltersklingen wurde dann über die
jeweiligen Wohnhäuser ein Kreis gedreht und auch das Feu-
erwehrhaus und der Sportplatz wurden besucht. Ein kurzer
Abstecher über Güttersbach und es ging weiter zum Marb-
achstausee.Von oben sieht alles ganz klein aus, befanden die
Jugendlichen und wollten auf jeden Fall auch noch den Bie-
nenmarkt aus der Luft betrachten.
Auf dem Rückweg zum Flugplatz entdeckten die Jugendli-
chen in Mossautal und Erbach / Michelstadt etliche Orte aus
der Luft. Die Schulen und Sportplätze wurden genauso kom-
mentiert wie auch das Erbacher Wiesenmarktgelände und
natürlich der Michelstädter Bienenmarkt.
Der Pilot brachte die Jugendlichen und Betreuer immer
gekonnt und routiniert zurück auf festen Boden, sodass alle
von diesem Nachmittag begeistert waren und diese Erfah-
rung wohl nie vergessen werden!
Nachdem die dritte und letzte Gruppe gelandet war, ging es
an das obligatorische Putzen des Fliegers und vor dem frisch
gereinigten Flugzeug wurde noch ein Erinnerungsfoto
geschossen.

Hüttenthaler Schützen bei den

Deutschen Meisterschaften
im Gewehr- und Pistolenschießen für Hessen am Start
Bei dem am Sonntag ausgetragenen Hessischen Finale für
den Shooty-Cup der Vereinsmannschaften in Frankfurt-
Schwanheim hat sich die Hüttenthaler Luftgewehr-Schüler-
mannschaft das Ticket für das Finale auf Bundesebene gesi-
chert. Dieser für Vereins-Nachwuchsmannschaften ausge-
richtete Wettbewerb gilt als eine der interessantesten Veran-
staltungen auf Bundesebene. Er wird Ende August anlässlich
der Deutschen Meisterschaften im Gewehr- und Pistolen-
schießen auf der Olympia Schießanlage in München ausge-
tragen.
Für Hüttenthal waren im Vorentscheid David Koenders,Tim
Renner und Marina Braunschädel am Start. David Koenders
hat die Einzelwertung mit 192 von 200 Ringen für sich ent-
scheiden können. Sein Mannschaftskamerad Tim Renner hat
mit dem vierten Platz und 184 Ringen aber ebenfalls maß-
geblich zum Erfolg beigetragen. Lediglich Marina Braunschä-
del konnte auf Grund eines technischen Defekts an ihrem
Luftgewehr die gewohnte Leistung nicht erzielen und mus-
ste sich am Ende des Wettbewerbs mit einem Ergebnis von
163 Ringen und einem für sie ungewohnten 18. Platz zufrie-
den geben.
Das Hessische Auswahlteam wird durch die Schülerpistolen-
mannschaft des Schützenverein Kriftel komplettiert. Nach
dem Ausschreibungsmodus des Deutschen Schützenbun-
des darf jeder Landesverband nur eine Finalmannschaft,
bestehend aus Luftgewehr und Luftpistolenschützen zum
Finale nach München entsenden. Die Schülermannschaft
wird dann aus zwei Hüttenthaler und zwei Krifteler Schützen
bestehen.

Bei diesem in München ausgetragenen Finale werden dann
die Nachwuchstalente mit Ihren renommierten Vorbildern
wie Olympiasiegern sowie Welt und Europameistern aus
dem deutschen Nationalkader in einem gemeinsamen Team
an den Start gehen. Der Schülermannschaft des SV Hüttent-
hal wird nach Ende des Finalwettkampfs eines der Vorbilder
per Losentscheid zugewiesen. Dieser zu geloste National-
mannschaftschütze komplettiert im Anschluss an das Final-
ergebnis der Kiddis durch die Darbietung seiner Leistung
das Mannschaftsgesamtergebnis um den Sieg beim Shooty-
Cup. Umrahmt wird dieser Wettbewerb durch ein für
Zuschauer attraktives Unterhaltungsprogramm was alljähr-
lich hunderte von Zuschauern in die Hallen der Olympia
Schießanlage zieht.
Bei den Schützen der Hüttenthaler Jugendmannschaft
konnte durch den Ausfall von Nina Kirchner das angestrebte
Ziel leider nicht erreicht werden. Für Sie musste Lukas Ripper
deren Position in der Mannschaft einnehmen. Diese Aufgabe
war für Ihn ein Novum, das er mit für Ihn guten 340 von 400
Ringen bewältigte. Neben Lukas Ripper waren für Hüttenthal
noch Helena Künzel und Nikolas Renner in der Jugend-
mannschaft mit am Start, die einen für die gegebenen Vor-
aussetzungen hervorragenden vierten Platz belegte. Helena
Künzel konnte mit einer für Sie persönlichen Bestleistung
von 363 Ringen den achten Platz in der Einzelwertung
erkämpfen. Nikolas Renner gab der Mannschaft mit einem
guten Ergebnis von 381 Ringen das nötige Gewicht um hier-
mit noch den vierten Rang in der Mannschaftswertung zu
erzielen. Dieses Ergebnis, das er im direkten Anschuss an
einen Kleinkaliber Liegendwettbewerb für den hessischen
Auswahlkader erzielte, brachte Ihm zusätzlich noch den Sieg
in der Einzelwertung vor Mark Oliver Lauer vom SV Win-
decken mit 376 Ringen und Aaron Schäfer vom SV Hubertus
Oberbrechen mit 373 Ringen.

Die erfolgreiche Schülermannschaft mit Marina Braunschädel,
David Koenders und Tim Renner qualifizierte sich beim Vorent-
scheid für die Teilnahme bei den Deutschen Meisterschaften in
München.
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Kirchliche Nachrichten

Ev. Kirchengemeinden

Güttersbach und Mossau
Freitag, 04.06.
15.00 Uhr „Wir treffen uns“. Eltern und Kinder unter dem

Dach des Generationenhauses Güttersbach.
Ein Nachmittag mit viel Austausch und Spaß.

19.00 Uhr Freitagsgebet in der Güttersbacher Kirche
12.30 Uhr - 17.00 Uhr„Beate trifft Kids“ im Haus der

Begegnung in Mossau
18.00 Uhr Konfirmanden/Elterntag im Pfarrgarten Mos-

sau
Sonntag, 06.06.
10.00 Uhr Gottesdienst in Güttersbach mit Gästen aus

Freudenstadt
Dienstag, 08.06.
19.00 Uhr Feierabendgottesdienst in Güttersbach
Mittwoch, 09.06.
15.00 Uhr „Eltern-Kind-Treff“ im Generationenhaus
Freitag, 11.06.
12.30 Uhr - 17.00 Uhr„Beate trifft Kids“ im Haus der

Begegnung in Mossau
15.00 Uhr „Wir treffen uns“. Eltern und Kinder unter dem

Dach des Generationenhauses Güttersbach.
Ein Nachmittag mit viel Austausch und Spaß.

19.00 Uhr Freitagsgebet in der Güttersbacher Kirche
Sonntag, 13.06.
10.00 Uhr Kerwegottesdienst in Mossau
Veranstaltungen und Ankündigungen:
Ein musikalischer Gottesdienst in Mossau - etwas Beson-
deres muss es sein!
27. Juni 2010 um 10.00 Uhr in der Kirche zu Ober-Mossau
An diesem Sonntag wird unsere Kirche in Ober-Mossau
gesanglich ausgefüllt von den Candlelights. Einem Chor mit
9 Sängern, die ein großes Repertoire an Liedern präsentie-
ren.Vor allem die ganz eigene Art der Spirituals wird an die-
sem Vormittag den Gottesdienst beherrschen. Ein Gesang,
der die Tiefen der Seele aufgreift und belebend wirkt. Heili-
ger Geist wird hierbei spürbar.
Im Anschluss an den Gottesdienst feiern wir rund um die Kir-
che (bei gutem Wetter). Es gibt einige Köstlichkeiten zu
essen und viel zu reden. Bei schlechtem Wetter findet alles
im„Alten Pfarrhaus„ statt. Kommen sie mal vorbei.
04. Juni 2010 Konfirmanden/Elternabend im Pfarrgarten
Mossau ab 18 Uhr
Es ist schon Tradition geworden. Jedes Frühjahr laden die
Kirchengemeinden Güttersbach und Mossau zu einem
Abend im und um das Pfarrhaus Mossau ein.
Eingeladen sind immer die aktuellen, die kommenden Kon-
firmanden und der Vorjahrgang mit Eltern. Sogar Paten wur-
den schon gesichtet. Es geht uns dabei um einen Austausch
und um ein Kennenlernen der Jugendlichen und der Eltern.
Alte und neuere Geschichten werden dabei erzählt, aber
auch die Ängste für die Neuen werden dabei genommen.
Ihr/Sie lernen die Kirchenvorstände kennen und wir lernen
von ihnen. Ein schöner Abend erwartet sie. Selbstverständ-
lich werden wir für Speisen und Getränke sorgen und sie
dürfen Salate/Desserts mitbringen.
Dieses Mal wird auch der Apfelbaum, den die aktuellen Kon-
firmanden vom
Kirchenvorstand erhielten, eingepflanzt.
Ein “Frei”-tag im wahrsten Sinne des Wortes
Es geht los! Das ehemalige Pfarrhaus wurde renoviert und
steht jetzt als Haus der Begegnungen zur Verfügung.
Ein Ort für Kommunikation, aber auch für Spaß und Vergnü-
gen soll es sein.
Im Juni startet der Kirchenvorstand Mossau mit einem
neuen Angebot für Kinder und die etwas“reifere Generation”.

Dazu haben wir Beate Gunia als Unterstützung für uns
gewinnen können. Beate Guina, die bereits durch zahlreiche
Aktivitäten bei vielen Bürgern in der Gemeinde bekannt ist,
gestaltet die Nachmittage mit attraktiven und vielfältigen
Angeboten für die “Kleinen” und die “Großen”.
Den Auftakt für das jeweils Freitags, im 14-tägigem Wechsel
stattfindende Angebot, gibt Beate Guinea am 4. Juni mit
einem abwechslungsreichem Programm für Kinder ab drei
Jahren . Beate bringt vieles mit. Aber das Wichtigste: einen
großen Berg an Spaß und Phantasie. Alles was Kinder brau-
chen.
Unser neues Angebot:
Wann: ab 4.6. und 11. 06. 2010 von 12.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Wo: Haus der Begegnungen, Kirchstraße 6, 64756 Mossautal
Für wen: Kinder ab 3 Jahre, jüngere Kinder sind ebenfalls in
Begleitung einer Aufsichtsperson herzlich willkommen
Gleich nach der Schule oder vom Kindergarten können die
Kinder kommen oder werden gebracht und dann wird
zusammen gekocht und gegessen. Sie werden erstaunt sein,
was ihre Kinder essen, wenn sie es selbst erstellen und zube-
reiten. Am Nachmittag wird der Phantasie freien Lauf gelas-
sen. Das ganze Haus und der Garten warten schon.
Feierabendgottesdienst am 08.06.2010 um 19.00 Uhr
Thema: Sexualität: Last oder Geschenk?

Kath. Pfarramt St. Sophia

in Erbach/Odw.
Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 05.06., Hl. Bonifatius
17:00 Uhr Bücherei ist geöffnet bis 18:00 Uhr
17:30 Uhr Beichtgelegenheit bis 17:50 Uhr
18:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 06.06., 10. Sonntag im Jahreskreis
09:30 Uhr Eucharistiefeier
09:30 Uhr Kinderwortgottesdienst
09:30 Uhr Kommunionfeier im Kreiskrankenhaus
09:30 Uhr Bücherei ist geöffnet bis 11:30 Uhr
15:30 Uhr Taufe: Johanna Joos
16:00 Uhr Gottesdienst in portug. Sprache
Montag, 07.06.
09:00 Uhr Bibfit = Schule + Bücherei
09:30 Uhr Spielgruppe im Palais
18:00 Uhr Frauenkreis,Treffpunkt an der Kirche
18:30 Uhr Kooperationstreffen Schule am Sportpark und

Kath. Öffentliche Bücherei
07.06. - 15.06.2010 Caritas-Sommersammlung
Dienstag, 08.06.
09:00 Uhr Bibfit =Schule + Bücherei (in Mossautal)
20:00 Uhr Kreuzbund Mümlingtal
Mittwoch, 09.06.
09:00 Uhr Kommunionfeier
10:00 Uhr Spielgruppe im Palais
10:00 Uhr Bücherei ist geöffnet bis 11:30 Uhr
15:30 Uhr Bücherei ist geöffnet bis 17:00 Uhr
19:30 Uhr Kirchenchor
Donnerstag, 10.06.
19:30 Uhr Kreuzbund Erbach/Odw.
20:00 Uhr Glauben teilen - Leben wecken
20:00 Uhr Teamtreffen Bücherei in der KÖB
Freitag, 11.06., Heiligstes Herz Jesu
09:00 Uhr Kommunionfeier
15:30 Uhr Ministranten (Gruppe Anlauf )
19:00 Uhr KLJB-Treffen im Jugendraum
19:00 Uhr Erwachsenen Bildung„Meditative Tänze“ im

Palais
mit Frau Sloming,Teilnehmer-Beitrag 2,- EUR
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Die Landräte Dietrich Kübler und Klaus Peter Schellhaas
sprachen Grüßworte, desgleichen Hauptwanderwegewart
Manfred Hering. Sie bedankten sich bei den Sponsoren und
den Wegemarkierern. Alle fühlten sich auf einem guten Weg,
denn auch der Alemannenweg sei ein Erfolgsmodell der zer-
tifizierten Wanderwege. Im Rahmen der Plattform„Wander-
bares Deutschland“. Das Aufstellen der Wegweiser und der
Informationstafeln sei eine sinnvolle und lobenswerte Zutat
und bedeuteten einen krönenden Abschluss. Jetzt gehe es
um die Pflege und mediale Begleitung des Weges im Sinne
auch eines Neuanfangs touristischer Bestrebungen. Kreisbei-
geordneter Dieter Roos gab bekannt, dass bereits die ersten
Früchte mit dem Alemannenweg eingefahren worden seien,
denn es liege ein erst kürzlich erfolgter Bewilligungsbeschei-
de der EU für den Alemannenweg vor sowie für die Ranger-
Ausbildung für den Nibelungensteig. Diesen Auslassungen
schlossen sich Dankesworte des OWK-Vorsitzenden und Bür-
germeisters von Otzberg-Hering, Karl Ohlemüller, an. Er
wünschte geschäftlichen Erfolg in der touristischen Arbeit
und ein„schönes Anstoßen“ auf die bisherige geleistete
Arbeit.

Die Landräte Dietrich Kübler (Odenwaldkreis) und Klaus Peter
Schellhaas (Kreis Darmstadt-Dieburg) enthüllen die Nummer 1
der Wegweiser am Alemannenweg auf dem Naturpark-Park-
platz in Otzberg-Hering. Für Landrat Matthias Wilkes (Kreis
Bergstraße) sprach Kreisbeigeordneter Dieter Roos die
Grußworte und überraschte mit der Bekanntgabe einer Bezu-
schussung des Alemannenwegs durch die EU.

Foto: Dr. Peter W. Sattler

Pauschalangebote “Auf dem Alemannenweg”
Beschilderung, Wegweiser und Informationstafeln
kommen gut an
(PWS) Der Alemannenweg ist ein zertifizierter Qualitätswan-
derweg. Jetzt wurde die Beschilderung mit Wegweisern und
Informationstafeln vollendet und der Öffentlichkeit vorge-
stellt. Kornelia Brauer, Geschäftsführerin der Odenwald Tou-
rismus GmbH, erläuterte bei der erfolgten Einweihung, dass
der Qualitätswanderweg Alemannenweg 2008 mit dem Prä-
dikat„Qualitätsweg Wanderbares Deutschland“ ausgezeich-
net wurde. Auf 132 Kilometern verbindet er den Odenwald
und die Bergstraße als Rundkurs und ist durchgehend mit
einem roten großen S - es steht für Schmetterling - markiert.
Der Alemannenweg ist Teil des„Schmetterlings Odenwald“
des Odenwaldklubs und bildet den orangefarbenen linken
oberen Flügel eines virtuellen Schmetterlings. Die anderen
drei Flügel werden gebildet vom Burgundenweg (140 km),
Frankenweg (97 km) und Badener Weg (150 km). Der Verlauf
dieser vier Rundwanderwege im Odenwald und an der
Bergstraße bilden sie Silhouette eines gedachten Schmetter-
lings.
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Öffnungszeiten der Kath. Öffentlichen Bücherei und des
Mediendepots der Arbeitsstelle für Religionspädagogik.,
Mainz
Samstag .......................................................17:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Sonntag ........................................................09:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Mittwoch .....................................................10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
und .................................................................15:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Flohmarkt

Sie wohnen in Mossautal und haben etwas zu verschenken
oder wollen etwas tauschen, das noch einen gewissen Wert
hat? Oder haben Sie eine kostenfreie Dienstleistung anzu-
bieten?
Wir veröffentlichen dies gerne an dieser Stelle unter Angabe
Ihrer Anschrift oder Telefonnummer.

Natur, Kultur, Geschichte

Alemannenweg mit Wegweisern

und Schildern ausgestattet
Landräte nahmen Einweihung vor - Gemeinsames Pro-
jekt von Odenwaldklub und Tourismus-Vereinigungen
(PWS) Auf dem Naturpark-Parkplatz Otzberg bei Ortberg-
Hering wurde symbolisch der erste erstellte Wegweiser zum
Qualitätswanderweg„Alemannenweg“ eingeweiht. Die Ein-
weihung steht symbolisch für viele andere. Im Auftrag der
Odenwald Tourismus GmbH wurden an 35 Standorten Weg-
weiser mit insgesamt 87 Schildern aufgestellt. Planung und
Ausführung erfolgten durch den Odenwaldklub und den
Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald. Auf dem Qualitäts-
wanderweg werden die Wanderer nun direkt am Weg auf
Sehenswertes, Gastronomie, Übernachtungsmöglichkeiten
und Haltestellen hingewiesen. Entfernungsangaben zu den
nächsten Orten vervollständigen die hilfreichen Informatio-
nen und ermöglichen das Wandern ohne Karte. Damit sei es
gelungen, so die Veranstalter, die Qualität des Alemannen-
weges durch eine verbesserte Nutzerfreundlichkeit noch zu
steigern.
Gemeinsam vollzogen die Landräte Dietrich Kübler (Oden-
waldkreis) und Klaus Peter Schellhaas (Kreis Darmstadt-Die-
burg) sowie der Kreisbeigeordnete Dieter Roos in Vertretung
des Landrates des Kreises Bergstraße, Matthias Wilkes, die
feierliche Enthüllung des informativen Wegweisers. Unter-
stützt wurden sie dabei vom neuen Vorsitzenden des
Gesamt-Odenwaldklubs, Bürgermeister Karl Ohlemüller
(Otzberg-Hering) und Bürgermeister Wilfried Speckhardt
(Fischbachtal). An der Einweihung nahmen ferner teil der
Gauwegewart des Odenwaldklubs, Rudolf Quilitzsch, Haupt-
wanderwart Manfred Hering, zugleich Koordinator für die
Zertifizierung von Wanderwegen und Geschäftsführer des
Gesamt-Odenwaldklubs, Dirk Dewald, Mitarbeiter im Geo-
Naturpark Bergstraße-Odenwald in Vertretung von
Geschäftsführer Reinhard Diehl, Gauwegewart im Oden-
waldkreis, Dietmar Schöpper, Maria Zimmermann, Geschäfts-
führerin des Tourismus Service Bergstraße, Kornelia Brauer,
Geschäftsführerin der Odenwald Tourismus GmbH, Hanne
Holuscha, Stellvertretende Geschäftsführerin der Odenwald
Tourismus GmbH und Armin Treusch, Vorsitzender des
Hotel- und Gaststättenverbandes Odenwaldkreis sowie Vor-
sitzender der Vereinigung„Odenwald-Gasthäuser“. Für die
festliche Umrahmung sorgten Rolf und Silvia Tilly von der
nahen Veste Otzberg mit„Odenwälder Handgreiflichkeiten“
und erfrischenden Getränken.



Zwischen„Bettelmannsbuche“ und„Heidenstengel“ auf dem
1963 geschaffenen Natur-Parkplatz bei Otzberg-Hering steht
der Erste Wegweiser einer den Alemannenweg begleitenden
Serie. Es ist das Hinweisschild Nr. 304-0 Hering Parkplatz„Otz-
berg“, Höhe ü. NHN 326 m, UMT Gitter 32 U 0494789,
5518305.
Der Alemannenweg verläuft von Otzberg-Hering in südliche
Richtung nach Michelstadt, von dort westlich nach Reichels-
heim und Bensheim, dann in nördliche Richtung, die Bergs-
traße entlang, um dann östlich über Fischbachtal wieder den
Otzberg zu erreichen. Charakteristisch für den Alemannen-
weg, so erläutert Kornelia Brauer weiter, sind seine naturna-
he Wanderführung und die leicht zu bewältigenden Höhen-
meter. Über sanfte Wiesen, durch lichte Wälder, auf maliri-
schen Pfaden geht es bergauf und bergab über die sanften
Bergkuppen und durch die idyllischen Täler des nördlichen
Odenwaldes.Trutzige Burgen und romantische Schlösser
laden zur Erkundung ein. Dafür gab der Deutsche Wander-
verein beste Noten.
Die neun Wegweiser stehen an markanten Punkten in den
Orten, auf Naturpark-Parkplätzen und an großen Wegkreu-
zungen. Als Materialien werden umweltfreundliche Holzpfo-
sten aus Douglasie und langlebige Schilder mit Licht- und
Wetterschutz ausgewählt.
Eine topographisch-thematische Karte wird in Kürze erschei-
nen. Beschrieben ist der Alemannenweg in einer kostenlos
erhältlichen Broschüre („Odenwald - Auf Natur umschalten -
Wandern“), die weitere interessante Angebote zum Wandern
im Odenwald vorstellt. Eine ausführliche Beschreibung,
Geschichtliches und Wissenswertes bietet das Buch von Rai-
ner Türk:„Auf dem Alemannenweg“ (12.80 Euro).
Zum Alemannenweg sind fünf verschiedene Angebote als
Pauschale bei der Odenwald Tourismus GmbH buchbar. Das
„Gesamterlebnis umfasst sieben Wandertage und die
gesamte Strecke (Michelstadt - Reichelsheim - Lautertal -
Zwingenberg - Burg Frankenstein - Fischbachtal - Höchst -
Michelstadt). Die acht Übernachtungen mit Frühstück,
Gepäcktransfer, Lunchpaketen für unterwegs und dem Wan-
derführer„Alemannenweg“ kosten ab 499 Euro pro Person
im Doppelzimmer. Das Angebot„Der südliche Alemannen-
weg“ führt an drei Wandertagen von Michelstadt über
Schloss Reichenberg auf die Neunkircher Höhe und von dort
zum Felsenmeer. Es kostet ab 239 Euro pro Person. Die weite-
ren drei Vorschläge umfassen jeweils zwei Wandertage und
kosten zwischen 169 und 209 Euro. Bei der Tour„Der östliche
Alemannenweg“ wird der Odenwald von der Veste Otzberg
aus durch das Brombachtal bis nach Michelstadt erwandert.
Der„Westliche Alemannenweg“ führt vom Felsenmeer über
Zwingenberg zur Burg Frankenstein. Der„Nördliche Aleman-
nenweg“ beginnt auf Burg Frankenstein und führt durch das
Fischbachtal bis zur Veste Otzberg. In diesem Angebot ist
zusätzlich der Rücktransfer vom End- zum Startpunkt der
Wanderung enthalten.
Kornelia Brauer:„Eine erste Begeisterung hat sich im Touris-
musbüro und bei unseren Interessenten am Alemannenweg
eingestellt, die Beschilderung wird bestens angenommen,
die Buchungen laufen optimal.“ Jetzt müsse man nur noch
in das Off gehen, was die Pauschalangebote betreffe. Die
Informationen im Internet seien kurz vor der Vollendung. Im
Übrigen müsse man bedenken, dass die junge GmbH noch
am Anfang ihrer Arbeit stehe.
Informationen, Beratung und Buchung: Odenwald Tourismus
GmbH,Tel. 06061 / 9659710, tourismus@odenwald.de

Kommunale Vertreter, Landräte und Bürgermeister der Land-
kreise Odenwaldkreis, Bergstraße und Darmstadt-Dieburg
sowie Vertreter des Geo-Naturparks, Odenwaldklubs, der Tou-
rismusverbände und Gastronomie gaben sich bei der Einwei-
hung der Beschilderung am Alemannenweg in Otzberg-Hering
ein Stelldichein.

Foto: Dr. Peter W. Sattler

Landrat Dietrich Kübler öffnet und schüttelt für alle anwesen-
den Vertreter die Sektflasche zur Einweihung der neuen Weg-
weiser, Hinweisschilder und Informationstafeln.

Foto: Dr. Peter W. Sattler
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Wichtige Rufnummern

Polizei..............................................................................110
Notarzt/Feuer (Notruf) ..................................................112
Deutsches Rotes Kreuz...................................06062-19222, 607-0
Kreiskrankenhaus Erbach...............................................06062-79-0
Zweckverband Zentrum Gemeinschaftshilfe
..............................................................................................06062-94080
Hebammendienst (Bettina Türstig, Wald-Michelbach)
..............................................................................................06207-82523
Bezirksschornsteinfegermeister Steffen Frankenberg
.........................................................................................06078-9180060
Behörden
Gemeindeverwaltung Mossautal...........................06062-9199-0
Telefax der Gemeindeverwaltung Mossautal
...........................................................................................06062-919920
Maik Trumpfheller.....................................................06062 - 919911
Susanne Langguth ...................................................06062 - 919912
Ute Naas .......................................................................06062 - 919913
Markus Müller ............................................................06062 - 919914
Dietmar Bareis............................................................06062 - 919919
Bauhof ..........................................................................06062 - 919917
Bürgermeister Willi Keil (privat) .............................06164-912267
Erster Beigeordneter Harald Eisenhauer .................06062-1448
Vorsitzender der Gemeindevertretung,
Lothar Trumpfheller ........................................................06062-4815
Kindergarten Hiltersklingen......................................06062-61817
Kindergarten Ober-Mossau.......................................06061-73361
Schiedsmann Norbert Schneider..........................06062-266295
Polizeistation Erbach ......................................................06062-9530
Landratsamt Erbach.........................................................06062-70-0
Finanzamt Michelstadt.....................................................06061-780
Amtsgericht Michelstadt...............................................06061-7080
Katasteramt Michelstadt .................................................06061-780
Arbeitsamt Erbach...........................................................06062-9513
Arbeitsamt Darmstadt - Kindergeldkasse - ..........06151 - 3041
Müllabfuhr-Zweckverband ........................................06063-93190
MZVO - Abfallberater Amiri.....................................06063-931916
Bauschuttdeponie
Michelstadt-Steinbach ................................................06061-72475
Kompostplatz Kirch-Brombach ..................................06063-2955
Wassermeister Bertsch/Arras..................................0171-5327091
Kläranlage......................................................................0160-7229590
Mossautalhalle (Ortsteil Hüttenthal) ........................06062-5739
Hallenwart Helmut Krämer (privat) ...........................06062-4897
Grundschule Mossautal............................................06062-266320
Schwimmbad Güttersbach........................................06062-61942
Hessisches Forstamt Michelstadt ............................06061-94470
Tierkörperverwertungsstelle
Lampertheim-Hüttenfeld .............................................06256-8520
E-Mail-Adressen der Gemeindebediensteten
Rathaus@mossautal.de
BgmKeil@mossautal.de
Bareis@mossautal.de
Naas@mossautal.de
TrumpfhellerM@mossautal.de
Langguth@mossautal.de
Mueller@mossautal.de
Ripperger@mossautal.de
Arras@mossautal.de
Bertsch@mossautal.de
IhrigU@mossautal.de
Grundschule Mossautal
Telefon ...........................................................................06062 26632-0
Fax.................................................................................06062 26632-20
E-Mail .....................grundschule.mossautal@odenwaldkreis.de
Internet .........................http://www.Grundschule-Mossautal.de
Mossautal-Touristik
Unter-Mossau - Rathaus ...........................................06062-919911

Ortsvorsteher
Achim Schmidt, Güttersbach..................................06062-266364
Klaus Schütz, Hiltersklingen .........................................06062-2751
Werner Schiller, Hüttenthal...........................................06062-1357
Reinhard Kübler, Ober-Mossau ...................................06061-2398
Volker Rein, Unter-Mossau............................................06062-4040
Feuerwehren
Notruf ...................................................................................................112
Gemeindebrandinspektor
Jürgen Trebert...................................06062-4914 / 0160 6340512
Güttersbach:
Wehrführer Reinhard Künzel .......................................06062-5412
.........................................................................................0151 52749726
Stellvertreter Martin Krämer........................................06062-7362
Hiltersklingen:
Wehrführer Ingo Katzenmeyer .................................06062 63775
Stellvertreter Klaus Schütz ..........................................06062 2751
Hüttenthal:
Wehrführer Thomas Hofmann .................................06062-61214
Stellvertreter Timo Münch .........06062-61080 / 0175 4047398
Mossau:
Wehrführer Manfred Reiß...........06061-71990 / 0170 3232445
Stellvertreter Tobias Sommer....06061-4654 / 0151 58879473
Feuerwehrhaus Güttersbach.....................................06062-61551
Feuerwehrhaus Hiltersklingen .................................06062-61822
Feuerwehrhaus Hüttenthal .......................................06062-62654
Feuerwehrhaus Mossau - Telefon: ........................06061-922909
Feuerwehrhaus Mossau
E-Mail:.......................................................ffw-mossau@bluehash.de
FFW Mossau:
MTF (Mannschaftstransportfahrzeug) ................0170-2833341
Kirchen
Pfarrer Bernd Fetzer ...................................................06062-267855
Mobile Wohnberatung
Ingrid und Gerhard Heydecke ...............................06062-267611
Landpraxis für Ergotherapie
Heilmittelerbringerin Ingrid Heydecke...............06062-267608
Postagentur
Unter-Mossau - Rathaus ............................................06062-9199-0
Poststellen
Postamt Erbach ..............................................................06062-77271
Deutsche Bahn AG
Auskunft der Bahn 24 h
(gebührenpflichtig) ....................................................06061 - 11861
Fahrplanauskunft automatisch
(gebührenfrei) ..............................................................0800 1507090
Mobilitätszentrale Michelstadt
Serviceteam der Mobilitätszentrale
(am Bahnhof ) ...........................................................06061 - 97 99 88

Öffnungszeiten

Gemeindeverwaltung Mossautal
Montag............................................................von 8.00 bis 12.00 Uhr
und ................................................................von 14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag..........................................................von 8.00 bis 12.00 Uhr
..................................................................nachmittags geschlossen
Mittwoch ........................................................von 8.00 bis 12.00 Uhr
..................................................................nachmittags geschlossen
Donnerstag
.............................von 8.00 bis 16.00 Uhr durchgehend geöffnet
Freitag..............................................................von 8.00 bis 12.00 Uhr
Landratsamt Erbach
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
............................................................................von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag .................................................von 14.00 bis 17.30 Uhr
Mittwochs ..........................................................................geschlossen
(Ausnahme: Kfz-Zulassungsstelle)
Amtsgericht Michelstadt
Montag bis Freitag .....................................von 9.00 bis 12.00 Uhr
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Finanzamt Michelstadt
Montag, Dienstag, Donnerstag
...............................................durchgehend von 8.00 bis 15.30 Uhr
Mittwoch .........................durchgehend von 13.30 bis 18.00 Uhr
Freitag..............................................................von 8.00 bis 12.00 Uhr
Postagentur Unter-Mossau - Rathaus
Montag............................................................von 8.00 bis 12.00 Uhr
und .................................................................von 14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag..........................................................von 8.00 bis 12.00 Uhr
..................................................................nachmittags geschlossen
Mittwoch ........................................................von 8.00 bis 12.00 Uhr
..................................................................nachmittags geschlossen
Donnerstag durchgehend geöffnet
............................................................von 8.00 bis 16.00 Uhr
Freitag..............................................................von 8.00 bis 12.00 Uhr
Samstag ..........................................................von 9.00 bis 11.00 Uhr
Kirchengemeinden Güttersbach und Mossau
Gemeindebüro Frau Kaufmann
Öffnungszeiten:
dienstags bis freitags .................................von 9.00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 06061 3994
E-Mail: ev.kirchengemeinde.mossau@t-online.de
Homepage: www.ev-kirchen-mossautal.de
Pfr. Bernd Fetzer
Tel.: 06062/267855
E-Mail: Pfr.berndfetzer@t-online.de
Bauschuttdeponie Michelstadt-Steinbach,
An der B 47 (Tel.: 06061 - 72475)
Montag bis Freitag......................................von 8.00 bis 16.00 Uhr
Zentralkompostplatz Kirch-Brombach
Montag bis Donnerstag ............................von 7.30 bis 16.00 Uhr
Freitag..............................................................von 7.30 bis 14.30 Uhr
samstags (von Mai bis Oktober)
............................................................................von 8.00 bis 11.30 Uhr
Kompostierungsanlage Beerfelden (Güttersbacher Weg)
(von Dezember bis März geschlossen)
Mittwoch......................................................von 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag ..........................................................von 9.30 bis 12.00 Uhr
Odenwaldhallenbad Michelstadt
geschlossen bis Mai 2010

Bereitschaftsdienste

Ärzte
Nachtbereitschaft an Wochentagen (Montag bis Freitag):
Rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an. Sofern er nicht selbst
dienstbereit ist, kann die Vertretung über den Anrufbeant-
worter abgehört werden (bitte die automatische Ansage
abwarten!).
Bereitschaftsdienst am Wochenende (Samstag, Sonntag), alle
Ortsteile der Gemeinde Mossautal:
Rufen Sie bitte Ihnen Hausarzt an und hören Sie die Ansage
des Anrufbeantworters ab. Ist die Dienstbereitschaft auf
diese Weise nicht zu erfahren, rufen Sie bitte die Zentrale
Leitstelle Odenwaldkreis an,Tel.: 06062 - 19 222.

Apotheken
Erbach / Michelstadt / Beerfelden:
5. / 6. Juni 2010: Rats-Apotheke, Michelstadt, Bahnhof-

straße 25,
Tel.: 06061 - 2324, Fax: - 72728

Homöopathischer Bereitschaftsdienst
5. / 6. Juni 2010: Nicole Oehmichen, Römerhofstraße 8,

64823 Groß-Umstadt,
Tel.: 06078 - 969832

Zahnärzte
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst für den Oden-
waldkreis an Wochenenden und an Feiertagen ist beim
Deutschen Roten Kreuz in Erbach,Tel.: 06062 - 19 222, zu
erfragen.

Was sonst noch interessiert

Diabetiker Selbsthilfegruppe Oberzent
Das nächste Treffen der Selbsthilfegruppe ist am Montag,
dem 7. Juni 2010, um 19.30 Uhr, im Bürgerhaus Beerfelden
(Lesesaal).
Thema: Mit Diabetes leben
Referent: Dr. med. H. Bradler, Michelstadt
Wir laden ein. Eintritt frei!

Lebenshilfe wandert nach Hembach
Am Sonntag, 13. Juni 2010 wandert die Lebenshilfe in
Brombachtal.
Treff: 13.30 Uhr in Langenbrombach, Oberdörfer Str. 20
(Tankstelle)
Die Führung hat Familie Bechtold.
Für die anschließende Einkehr im Gasthaus„Kirschgarten“ ist
zur Platzreservierung.
Anmeldung bis zum 10. Juni 2010 bei Frau Irmgard Brunner,
Telefon 06063-4769, erforderlich.

Der Butler und die Elfe in Olfen
Theatergruppe Olfen (TheO) spielt an diesem
Wochenende im Dorfgemeinschaftshaus
Die Theatergruppe Olfen lädt Sie zum diesjährigen Stück
“Der Butler und die Elfe” von Karin C. Schomogyi.
Die Aufführungen finden am 4./ 5. und 6. Juni 2010 jeweils
ab 20 Uhr, am Sonntag um 19.30 Uhr, statt.
Lassen Sie sich entführen in die Welt der “Elfen”, auch “Amor”,
der Gott der Liebe, treibt sein Unwesen und Butler Johann
versucht die chaotische Familie “von Wechtenbrecht”, die
ständig Wünsche erfüllt bekommt, zusammenzuhalten.
Eine schwierige Aufgabe, die noch eine Psychiaterin , 2 Wär-
ter und einen Kommissar erfordern.
Freuen Sie sich wie immer auf einen turbulenten Abend im
Olfener Dorfgemeinschaftshaus, für Essen und Trinken ist
natürlich gesorgt. Dieses Jahr servieren wir Ihnen erstmals
leckere Cocktails im Foyer.

Evangelisches Dekanat Odenwald
Frauen-Herbstfreizeit
Erbach. Die Frauen-Herbstfreizeit des Evangelischen Deka-
nats Odenwald führt diesmal ins Katharina-Staritz-Haus
nach Bad Salzhausen. Hier stehen unter anderem Andach-
ten, gemeinsames Diskutieren, Meditieren, Erzählen, Spielen
und Tanzen auf dem Programm. Die Freizeit findet vom 19.
bis 26. September statt; Anmelden ist jedoch schon der 11.
Juni. Anmeldungen nimmt Gemeindepädagogin Hanne
Aulich unter Telefon 06062 910335 oder 919963 entgegen.
Evangelisches Dekanat Odenwald, Bernhard Bergmann,
Referent für Öffentlichkeitsarbeit, Obere Pfarrgasse 25, 64720
Michelstadt,Telefon 0160 921 75371, E-Mail oeff-ev-
erbach@gmx.de, www.evangelisch-im-odenwald.de
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